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„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“

1. Einblick: Titelverleihung



Titelverleihung
„Schule ohne Rassismus –

Schule mit Courage“
am Donnerstag, 10. März 2022, 10.00 – 12.00 Uhr

in der Campus-Aula
(mit Live-Übertragung)



• Ausstellung „Die andere Seite“ von Adnan Kassim (2. - 11. März 2022 in der Campus-
Aula)

• Kunstprojekt „Courage“ (zeitgleich zur Ausstellung im Foyer des HBBK) 

• Videoprojekt „Interview mit Adnan Kassim“ (ab 2. März 2022)
• Video-Stele „Angekommen in Recklinghausen“ mit RE/init e. V. (4. März bis 8. April  

2022 im Foyer des HBBK)
• Titelverleihung: „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ (am 10. März 2022 

von 10.00 – 12.00 Uhr in der Campus-Aula)
• Planungsteam: Doreen, Ebba, Maren, Yvonne, Nicolas, David, Julian, Michael, 

Benedikt und die SV

Programm



• vom 2. bis 11. März 2022 in der Campus-Aula
• Ausstellungseröffnung am Mittwoch, 2. März 2022, um 10.50 Uhr 

in der Campus-Aula für alle Kolleg*innen mit Adnan Kassim
• Auftakt für Ausstellungsrundgänge mit den Schüler*innen
• Ausstellungsrundgänge am Montag und Dienstag, 7. und 8. März, 

(im 45-Minuten-Takt während des Unterrichts für jeweils zwei 
Klassen)

Ausstellung „Die andere Seite“ von Adnan Kassim

• Buchungen über Liste im Lehrerzimmer



• Künstlerische Arbeiten unserer Schüler*innen zum Thema Rassismus

• parallel zur Ausstellung „Die andere Seite“ (ab 2. März 2022) im Foyer des HBBK

• Didaktische Begleitung durch die Fachkonferenz Kunst (AH 12 mit Michael Fels)

Kunstprojekt „Courage“



• Projekt der Video-AG: Interview mit Adnan 

Kassim (Motivation und Hintergründe für 

die Ausstellung „Die andere Seite“)

Videoprojekt „Interview mit Adnan Kassim“



• Video-Stele mit Interviews von 60 Menschen mit 

Migrationshintergrund „Angekommen in Recklinghausen“ von 

4. März bis 8. April im Foyer des HBBK

• Pädagogische Begleitung durch die IFK und Sozialarbeit (Peter 

Borgmann in Kooperation mit RE/init e. V.)

Video-Stele „Angekommen in 
Recklinghausen“



• Feierliche Titelverleihung mit Rahmenprogramm in der Campus-Aula mit Live-
Übertragung am Donnerstag, 10. März 2022, von 10.00 – 12.00 Uhr

• Rahmenprogramm organisiert durch die SV und das Planungsteam
• Kurzweiliges „Talkshowformat“ moderiert durch die Schülersprecher*innen
• Gäste: u.a. Olaf Kröck (Projektpate), Bodo Klimpel (Landrat), Claus Wiesenthal 

(Kommunales Integrationszentrum) und Gerburgis Sommer („Angekommen in 
Recklinghausen“)

• musikalische Begleitung durch die Schulband „No Notes“

Titelverleihung 



„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“

2. Rückblick: Genese



• Lehrerkonferenzantrag und -beschluss am 13. Juni 2019: Netzwerkteilnahme
• Schulentwicklungstag am 26. August 2019: 

Programmatischer Auftakt zur Unterschriftensammlung
mit Selbstverpflichtung im Herbst 2019

• Ergebnis: 79,23 % Schüler*innen / 100 % Lehrer*innen /
77,78 % Schulpersonal

• Suche nach einem Projektpaten durch die SV: Olaf Kröck, 
Intendant der Ruhrfestspiele

Der Weg zur Titelverleihung



• Planung des Festakts zur Titelverleihung am 24. April 2020 (Absage)
• Coronabedingte Absagen für Titelverleihung im Herbst 2020 und im Sommer 2021
• Aktionen / Veranstaltungen im Schuljahr 2020 / 2021: “VESTgehaltene Geschichte(n) 

– Geraubte Jugend im “Dritten Reich” / Schulband “No Notes” / Kunstprojekt “Schule 
mit Courage” / Hörspiel “Im Frühling sterben” / Rauminstallation der FS 2 / “walk with 
amal” am 3. Oktober 2021 (Ruhrfestspiele)

• Fortbildung durch Dr. Thomas Pfeiffer, Verfassungsschutzexperte, zur Vorbereitung
der Thementage am 26. und 27. Januar 2022

• Thementage “Schule ohne Rassismus” mit Neonazi-Aussteiger Christian Weißgerber
zum Phänomen “Erlebniswelten Rechtsextremismus”

Der Weg zur Titelverleihung



„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“

3. Ausblick: Agenda



Haltung / Selbstverpflichtung
„Wer sich zu den Zielen einer Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage bekennt, tritt 
ein für folgende Selbstverpflichtung:

1. Ich werde mich dafür einsetzen, dass es zu einer zentralen Aufgabe meiner Schule wird, 
nachhaltige und langfristige Projekte, Aktivitäten und Initiativen zu entwickeln, um 
Diskriminierungen, insbesondere Rassismus, zu überwinden.

2. Wenn an meiner Schule Gewalt geschieht, diskriminierende Äußerungen fallen oder 
diskriminierende Handlungen ausgeübt werden, wende ich mich dagegen und setze 
mich dafür ein, dass wir in einer offenen Auseinandersetzung mit diesem Problem 
gemeinsam Wege finden, zukünftig einander zu achten.

3. Ich setze mich dafür ein, dass an meiner Schule ein Mal pro Jahr ein Projekt zum Thema 
Diskriminierungen durchgeführt wird, um langfristig gegen jegliche Form von 
Diskriminierung, insbesondere Rassismus, vorzugehen.“



• Aufbau einer Gedenk- / Erinnerungskultur (Geschichtsrevisionismus, Antisemitismus
und Ideologie…)

• Anerkennung kultureller Vielfalt (Multikulturalität, Lebensformen, LGBTQ…)
• Prävention von Rechtsextremismus
• Informationen zu Flucht / Migration
• Erziehung zur Demokratie (Rechtsstaatlichkeit: Freiheit, Gleichheit, 

Geschwisterlichkeit und Toleranz…)
• Bewusstmachung von Geschlechtergerechtigkeit
• Verinnerlichung einer couragierten Haltung (Humanismus, religiose Prägungen, 

jüdisch-christliche Tradition…)
• Absage an strukturellen Rassismus

Agenda 



• Bündnis für Toleranz und Zivilcourage der Stadt Recklinghausen
• Gesellschaft für Christlich Jüdische Zusammenarbeit Kreis Recklinghausen 
• Kommunales Integrationszentrum Kreis Recklinghausen
• Evangelische Kirche von Westfalen
• Regionalkoordination „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“
• VHS Recklinghausen
• …

Partner*innen


